
 

Seite   

Aus dem Gemeinderat 2 

Feuerbeschau 3 

Schüler– u. Lehrlingsfreifahrt 4 

Die Gemeinde gratuliert 5 

Gesunde Jause in der Volksschule 6 

Neues von der Landjugend 7 

Bilder vom Schleiferkirtag u. Kirtag 8 

Info BAV—Biosackerl 9 

Am Puls 10 

Info KOBV 11 

Veranstaltungen 12-16 

IN DIESER AUSGABE: 

Amtliche Mitteilung ! 
An einen Haushalt ! 

Zugestellt durch Österreichische Post 

Gemeindeamt Diersbach 
Am Berg 5, 4776 Diersbach 
 
TelNr.: 07719/7205 
Fax: 07719/7392-30 
mail: gemeinde@diersbach.ooe.gv.at 
www.diersbach.at 

Impressum: 
Herausgeber und Medieninhaber : Gemeindeamt Diersbach  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Fuchs, 
     Amtsl. Josef Peterbauer, 
     Hubert Pichler 
 

Erscheinungsort:   4776 Diersbach 

DIERSBACHER  

GEMEINDEZEITUNG 
Folge 3/2017            Juli 2017 

 



 

Seite 2 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 

Bürgermeister Johann Fuchs 
Tel.: 0650/6160241 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag,   18. August 2017 

 
 
 
 
 
 
Liebe Diersbacherinnen !         
Liebe Diersbacher ! 
 
 
 
 
 
Diersbach 2017 kultureller Mittelpunkt 
 
Mit dieser Schlagzeile könnte man das laufende Jahr 
charakterisieren. Die traditionelle Pfingsveranstaltung 
Jazz am Bauernhof ist heuer wieder besonders erfolg-
reich über die Bühne gegangen. Organisator Paul Zau-
ner hat  dieses mal bewusst oder unbewusst meine bo-
denständige Innviertler Seele ganz besonders berührt, 
indem beim Frühschoppen  die original Solinger Musi-
kanten aufspielten. Das nächste kulturelle Highlight 
steht vor der Tür nämlich das Bezirksmusikfest mit vie-
len Attraktionen, dem wir schon voller Erwartung entge-
genfiebern und wo wir uns viele Gäste  erwarten. Diese 
beiden Veranstaltungen seien stellvertretend erwähnt 
für eine ganze Reihe von Kulturveranstaltungen die 
heuer in Diersbach über die Bühne gehen. 
 
Neben den Kulturveranstaltungen ist auch im Straßen-
bau einiges passiert. Unter anderem  die Asphaltierung 
des Güterweges Sonndorf, die Sanierung der Güterwe-
ge Bartenberg, Angsüß und  Wöging. Ebenso wurde die 
Autzinger Gemeindestraße neu asphaltiert. Weiters 
wurde mit der Errichtung des Geh- und Radweges in 
Antersham begonnen. 
 
Das erste Halbjahr wurde gut genutzt um wichtige ar-
beiten zu erledigen.  Die Sommerferien stehen vor der 
Tür  und ich wünsche allen Diersbacherinnen und 
Diersbachern recht schöne und erholsame Sommerferi-
en. 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
euer Bürgermeister 

 
 

 

Aus dem Gemeinderat 

Der Beitritt zum Standesamtsverband Schärding, der 

Bau von Geh- und Radwegen, die Erschließung von 

Bauland in Mitterndorf sowie eine gemeinsame Sommer

-Kinderbetreuung standen im Mittelpunkt der Gemein-

deratssitzung am 8. Juni. 

 

Die Komplexität und Aufgabenvielfalt nimmt bei den 

Standesämtern ständig zu und stellt inzwischen eine 

rechtlich und fachlich fundierte Abwicklung der schon 

sehr überbordenden und teilweise unübersichtlichen 

Agenden des Personenstands- und Staatsbürger-

schaftswesens eine große Herausforderung dar. Um 

diesen Herausforderungen besser begegnen zu kön-

nen, will sich die Mehrheit der Gemeinden des Bezirkes 

zu einem Standesamts- und Staatsbürgerschaftsver-

band zusammenschließen. Bei der Gemeinde Diers-

bach kommt als zusätzliche Herausforderung dazu, 

dass in den nächsten Jahren zwei Standesbeamte in 

Pension gehen werden und dann nur mehr ein ausge-

bildeter Standesbeamter zur Verfügung stehen wird. 

Aus diesen Gründen hat der Gemeinderat einem Beitritt 

zum Verband zugestimmt. Die Zustimmung fiel mit elf 

gegen acht Stimmen allerdings ziemlich knapp aus. 

Dabei wird sich für die Bevölkerung, nachdem in Hin-

kunft auch weiterhin in der eigenen Gemeinde Trauun-

gen vorgenommen und Urkunden ausgestellt werden 

können, nicht viel ändern. Nur für die Bestellung des 

Aufgebotes muss dann nach Schärding zum Sitz des 

Standesamtsverbandes gefahren werden. Diese Belas-

tung wird sich für Leute, die nicht allzu oft heiraten, aber 

in Grenzen halten.  

 

Gleich mehrere Beschlüsse befassten sich mit dem 

Ausbau des Geh- und Radwegenetzes. Bereits vor na-

hezu zwanzig Jahren wurde erstmals der Bau eines 

Geh- und Radweges entlang der B 129 Eferdinger Stra-

ße zwischen Kalling und Taufkirchen an der Pram dis-

kutiert. Nun wollen die Gemeinden durch gemeinsame 

Grundsatzbeschlüsse das Projekt „anschieben“. Nach-

dem Taufkirchen, das mit ihrem Geh- und Radweg be-

reits in Leoprechting steht, einen entsprechenden Be-

schluss gefasst hat, wurde nun auch vom Diersbacher 

Gemeinderat eine Schließung der  Lücke zwischen 

Kalling und Leoprechting beschlossen. Außerdem wur-

den für den Geh- und Radweg zwischen der Gemeinde-

grenze zu Andorf und der Ortschaft Antersham, an dem 

seit Ende Mai gearbeitet wird, die Asphaltierungsarbei-

ten sowie Änderungsarbeiten am Geländer der Pram-

brücke vergeben. 

 

Ein anderes Bauvorhaben der Gemeinde im heurigen 

Jahr ist die Erschließung von Baugründen in der Ort-

schaft Mitterndorf. In dieser Sitzung wurde mit den er-

forderlichen Vergabebeschlüssen der Straßen- und Ka-

nalbau auf Schiene gebracht. 
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Feuerbeschau 
Ein anderer wichtiger Punkt war die Kinderbetreuung 

im Sommer. Die Gemeinden Diersbach, Sigharting und 

Taufkirchen an der Pram haben sich zu einem Netz-

werk zusammengeschlossen, um so Nachfragen in der 

Kinderbetreuung, die eine Gemeinde alleine nicht erfül-

len kann, gemeinsam abzudecken. Eine Bedarfserhe-

bung hat eine Nachfrage nach einer Sommerbetreuung 

im August ergeben. Diese Nachfrage wird nun durch 

einen jeweils zweiwöchigen, abwechselnden Sommer-

betrieb in den Kindergärten in Diersbach und Sigharting 

abgedeckt. Die Organisation obliegt der Marktgemein-

de Taufkirchen. Vom Gemeinderat wurde nun diesem 

gemeinsamen Betreuungsprojekt zugestimmt. 

 

Zugestimmt wurde auch dem Anbau einer Fahrzeug-

halle und eines Lagerraumes beim zwanzig Jahre alten 

Feuerwehrhaus der Feuerwehr Mitterndorf. Die Feuer-

wehr wird diesen Anbau selbst aus den Erlösen der 

„Mitterndorfer Nächte“ finanzieren.  

Mitteilung Dr. Isabella Fladerer 

Die Ordination ist von 24. bis 29. Juli 2017 wegen 
Urlaubs geschlossen! 

FEUERPOLIZEILICHE  
ÜBERPRÜFUNGEN BEWAHREN 

VOR LEID UND SCHADEN 
 

Die Feuerpolizeiliche Überprüfung, in der Umgangs-
sprache zur „Feuerbeschau“ reduziert, ist in  vielen Ge-
bäuden die einzige „Prüfung “ eines Gebäudes und sie 
ist bei so manchem Betroffenen nicht gerade beliebt, 
wofür er oft gute Gründe hat. Dabei wird - wie beim Vor-
beugenden Brandschutz - gelegentlich noch immer 
übersehen, dass es sich hier um keine Schikane, son-
dern um eine Sicherheitsmaßnahme handelt. 
 
Sieht man sich den Umfang der Kontrollen an, erkennt 
man auch deren Wichtigkeit. Hier nur einige Beispiele: 
 
Vielfach wird die Meldungspflicht bei nachträglichen 
Änderungen unterlassen, wodurch der Behörde brand-
schutztechnische Mängel verborgen bleiben. 
 
Die Kontrolle durch die Behörde bezieht sich aber auch 
auf Verschleißerscheinungen an Bauteilen, Abschlüs-
sen, Rauchfängen, Feuerstätten, Elektroanlagen und so 
weiter. 
 
Ferner werden Anordnungen, die wieder der Sicherheit 
dienen, bezüglich der richtigen Lagerung von Düngemit-
teln, Brennmaterialien, brennbaren Flüssigkeiten, La-
cken, Gasen und so weiter überprüft. 
 
Der eher technische Bereich ist aber nur die eine Seite 
der Feuerpolizeilichen Überprüfung. Darüber hinaus 
erfolgt auch eine bürgernahe Beratungstätigkeit und die 
Motivation der Bewohner bzw. Hauseigentümer in Sa-
chen Brandschutzbewusstsein.  
 
Feuerpolizeiliche Überprüfungen sind Expertensache. 
Am Anfang steht eine eingehende Ausbildung, die alle 
relevanten technischen Disziplinen wie Elektro- und 
Bautechnik, sowie Chemie und Maschinenbau umfasst. 
Überprüft muss - vom kleinsten Objekt etwa einem Ein-
familienhaus bis zum Industriebetrieb - alles werden. 
Viele tausende Mängel werden dabei jährlich festge-
stellt und jeder einzelne Mangel hätte Ursache eines 
Brandes sein können. Was durch die „Feuerbeschau“ 
an Leben und Werten gerettet wurde und wird, lässt 
sich zwar nicht exakt messen. Aus Einzelfällen weiß 
man aber, dass viel Leid verhindert und viele Millionen 
erspart wurden. 
 
Die Feuerpolizeilichen Überprüfungen durchzuführen, 
ist Aufgabe der Gemeinde. Diese bedienen sich ihrer-
seits wieder der Sachverständigen, vor allem jener der 
BVS-Brandverhütungsstelle für Oö. 
 
In der Gemeinde Diersbach wird ab August 2017 mit 
der feuerpolizeilichen Überprüfung aller Gebäude 
begonnen - jeder Liegenschaftsbesitzer wird zeitge-
recht von der bevorstehenden Überprüfung schrift-
lich informiert. 

Wir haben die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe ab dem 
Schuljahr 2017/18 geändert, damit zukünftig mehr Kin-
der diese finanzielle Unterstützung nutzen können!  
Ab kommendem Schuljahr unterstützen wir alle Fami-
lien, von denen ein Kind bei einer zumindest 4tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat bzw. zwei oder 
mehr Kinder an einer mehrtägigen – also zumindest 
2tägigen – Schulveranstaltung mit einer Nächtigung 
teilgenommen haben. Zukünftig reichen pro Familie 
also schon 4 Tage, die als Schulveranstaltungen mit 
Nächtigung nachgewiesen werden, damit eine Schul-
veranstaltungsbeihilfe bei geringem Haushaltseinkom-
men ausbezahlt wird. 
 
Für Schulanfänger gibt es weiterhin die OÖ Schulbe-
ginnhilfe, um die notwendigen Anschaffungen zu Schul-
beginn leichter stemmen zu können, bekommen Eltern 
mit einem geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 
100 Euro vom Familienreferat zugeschossen. Der Zu-
schuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule 
gewährt. 
 
Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online 
gestellt werden bzw. finden Sie das Formular zum 
Donwloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule 
und am Gemeindeamt auf.  

Schulveranstaltungs– u.  
Schulbeginnbeihilfe 

http://www.familienkarte.at
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Jedes Jahr nehmen an die 100.000 Jugendliche die 
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im OÖ Verkehrsverbund 
in Anspruch. Die Beantragung war bisher mit einigem 
Zeitaufwand verbunden, da ein Formular ausgefüllt, 
eine Schulbesuchsbestätigung eingeholt, eine Einzah-
lung getätigt und ein Verkehrsunternehmen zu Karten-
ausstellung aufgesucht werden musste. 
 
Mit 6. Juni 2017 geht nunmehr das neue Online - An-
trags- und Ausstellungssystem für die Schüler- und 
Lehrlingsfreifahrt im OÖVV in Betrieb. Schüler- und 
Lehrlingstickets sowie Jugendticket-Netz für das Schul-
jahr 2017/18 können ab diesem Zeitpunkt online bestellt 
werden. Der Ticketshop ist unter www.shop.ooevv.at zu 
erreichen. Durch die Online - Bestellung kann der ge-
samte Bestellvorgang bequem und vollständig von zu 
Hause erledigt werden, zeitaufwändige Wege fallen 
weg. Das Online-Bestellsystem ist einfach und selbster-
klärend. Damit es ganz sicher reibungslos klappt, sollte 
Folgendes beachtet werden: 
 
 
Der Besteller muss volljährig sein. 
Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge unter 18 Jahren 
benötigen eine erwachsene Person (in der Regel Erzie-
hungsberechtigte), die sich im System registriert und 
das Ticket für sie bestellt. 
 
 
Schüler und Schülerinnen brauchen einen Bestell-
code. 
Der Bestellcode dient zur Identifikation der Schule und 
wird von dieser zusammen mit einer Bestellanleitung 
ausgegeben. Ohne Bestellcode kann kein Freifahrticket 
bestellt werden! Lehrlinge benötigen für die Online - 
Bestellung die eindeutige Lehrvertragsnummer als Be-
stellcode und zudem die Adresse des Ausbildungsortes. 
 
 
Schritt für Schritt durch das Programm. 
Zunächst muss sich der Besteller (bei unter 18-Jährigen 
ein Erwachsener) auf www.shop.ooevv.at mit seiner E-
Mailadresse und einem Passwort registrieren. Er meldet 
den oder die Freifahrtberechtigte/n zunächst im Shop 
an. Wird dann ein konkretes Ticket bestellt, fragt das 
System nach dem Bestellcode, bei Lehrlingen nach der 
Lehrvertragsnummer und der Adresse des Ausbil-
dungsortes. Im nächsten Schritt wird mit Hilfe von vor-
gegebenen Feldern die Fahrstrecke erfasst und schließ-
lich das gewünschte Ticket ausgewählt.  
 
 
Mehrere Zahlungsformen möglich. 
Als Zahlungsformen stehen Zahlung per Kreditkarte, 
EPS – Überweisung oder Kauf auf Rechnung 
(Rechnungskauf) zur Auswahl. Im Anschluss an die 
Zahlung erfolgt die Zustellung der Tickets auf dem Post-
wege. Bei Kauf auf Rechnung wird eine Rechnung mit-
geliefert, die umgehend zu bezahlen ist. Für den Fall, 
dass das Ticket nicht pünktlich zu Gültigkeitsbeginn 
zugestellt wird, kann im Zuge des Bestellvorganges ein 
vorläufiger Fahrschein ausgedruckt werden, der bis zur 
angegebenen Gültigkeitsdauer zur Fahrt berechtigt. 

Jugendticket Netz auch im Schuljahr 2017/18 weiter 
unschlagbar günstig.  
Schüler- und Lehrlingstickets im Rahmen der Freifahrt 
berechtigen grundsätzlich nur zur Fahrt zwischen Woh-
nort und Ausbildungs- bzw. Schulort zum Zwecke der 
Ausbildung, nicht aber zu weiteren Fahrten in der Frei-
zeit bzw. in den Ferien. Für das Schülerticket bzw. das 
Lehrlingsticket ist wie bisher ein gesetzlicher Selbstbe-
halt von € 19,60 zu bezahlen. 
 
Das Jugendticket -Netz des OÖVV verwandelt die kon-
ventionelle Freifahrtickets in eine Netzkarte für ein gan-
zes Jahr und für das gesamte OÖVV Bedienungsgebiet 
und wird im Schuljahr 2018/19 um unschlagbare € 68,- 
angeboten. Gegen Aufzahlung von € 48,40 können 
Schüler- und Lehrlingstickets auch noch nachträglich zu 
einem Jugendticket-Netz aufgerüstet werden. Dabei 
fällt eine Bearbeitungsgebühr von € 5,- an. 
 
Auf der Homepage des OÖVV unter ooevv.at sind alle 
Voraussetzungen für die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
und das Jugendticket - Netz sowie ein Erklärvideo für 
das Online - Bestellverfahren zu finden.  
 
Lehrlinge, Schülerinnen oder Schüler, welche die Frei-
fahrt nicht selbst online beantragen können, mögen 
sich an das OÖVV – Kundencenter unter der Service 
Hotline wenden und werden dort unterstützt. 
 

Service Hotline zur Online-Bestellung 
0732 66 10 10 66 
 
Haben Sie Fragen? 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des OÖVV stehen 
Ihnen während der Öffnungszeiten im OÖVV Kunden-
center in der Volksgartenstraße 23 gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Das Kundencenter ist von Montag 
bis Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 
17.00 Uhr, Freitag von 7.30 bis 13 Uhr erreichbar. 

Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im OÖVV 
Jetzt einfacher durch Online-Bestellung  

http://www.shop.ooevv.at
http://www.shop.ooevv.at
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Bereitstellung Biosäcke 

Die Gemeinde gratuliert,.. 

Biosäcke sollten immer frühes-

tens am Abend vor  oder spä-
testens am Morgen der ABHO-
LUNG (Abholung ist jeweils am 
Mittwoch) bereitgestellt werden.  

Die Sammelbox ist nicht zur Lagerung der Biosäcke 
bestimmt. 

 
 

 Theresa Egger, Mitterndorf, hat an 
der HAK-Schärding mit Auszeich-
nung maturiert. 

 
 
 
 
 
 

 Jasmin Schneglberger, Etzelbach, 
hat an der HBLW Ried mit Auszeich-
nung maturiert 

 
 
 
 
 
 

 Sebastian Krautzer, Mayberg, hat 
an der HTBLA  Andorf mit gutem Er-
folg maturiert. 

 
 
 
 
 
 

 Katharina Parzer, Großwaging, hat 
am Gymnasium Schärding maturiert 

 
 
 
 
 
 
 

 Oliver Klamminger, Sportplatzstra-
ße, hat am BORG Schärding matu-
riert 

25 frischgebackene Facharbeiterinnen und ein Fach-
arbeiter des Ländlichen Betriebs- und Haushaltsma-
nagement freuen sich über ihren erfolgreichen Ab-
schluss der Abendschule für Erwachsene. Feierlich 
wurden ihnen von Klassenvorstand Sandberger-
Gschaider Maria und im Beisein von Landarbeiterkam-
merpräsident Eugen Preg und den Kammerobmännern 
des Innviertels die Facharbeiterbriefe übergeben. Das 
sehr persönlich gestaltete Rahmenprogramm der 
Abendschüler rundete die nette Feier ab. 

Mit Carina Pfeiffer (mit Auszeichnung) aus Bernolden 
war auch eine Diersbacherin unter den AbsolventInnen.  
 
 
Im Herbst beginnt ein neuer Aus-
bildungslehrgang für alle, die 
mehr über zeitgemäßes und mo-
dernes Haushaltsmanagement 
lernen möchten. Die Ausbildung 
ist grundsätzlich kostenlos! An-
meldeschluss ist noch bis An-
fang Juli 2017. Weitere Infos sind 
auf der Homepage der Schule (www.ooe-
fachschulen.at/andorf). Wir freuen uns auf Sie! 

Fachschule Andorf 

Betriebsanlagensprechtag 

Nachstehend werden die neuen Termine für den        
Betriebsanlagensprechtag bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding für das 2. Halbjahr 2017 bekannt 
gegeben: 
 
Die Sprechtage werden falls Anmeldungen einlangen, 
am 
 Mittwoch, 23. August 2017 
 Mittwoch, 13. September 2017 
 Mittwoch, 11. Oktober 2017 
 Mittwoch, 8. November 2017 
 Mittwoch, 13. Dezember 2017 
 
in der Zeit zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr im Bespre-
chungszimmer der Bezirkshauptmannschaft Schärding 
(Hauptgebäude, EG) durchgeführt. 

http://www.ooe-fachschulen.at/andorf
http://www.ooe-fachschulen.at/andorf
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Die 3-jährige Norikerstute Lavita-E und die ebenfalls 3-
jährige Haflingerstute Ruanda-E, beide im Besitz von 
Christian Ecker aus Raad, wurden anlässlich der Stut-
buchaufnahme in Stadl-Paura jeweils Landessiegerin. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der darauffolgenden ARGE Haflinger Bundes-
jungstutenschau in Ebbs in Tirol,  wurde bei den 3-
jährigen Stuten die Stute Ruanda-E, mit der Schauklas-
se 1a ausgezeichnet. 

Erfolgreiche Pferdezucht 

Nein, das ist kein Buffet aus einem Fünf-Sterne-Restaurant! Das ist die gesunde Jause der Volksschule Diersbach! 
 
Das  Team „Gesunde Jause“ setzt sich aus vielen Elterngruppen zusammen, die Woche für Woche am Freitag in 
der großen Pause für abwechslungsreiche und gesunde Köstlichkeiten sorgen. Die Kinder bezahlen für jedes Brot 
oder jedes Stück Kuchen 40 Cent, Obst- und Gemüsestückchen sind gratis. Der Reingewinn, der damit eingenom-
men wird, kommt der Schule zugute.  
 
 
Dieses Jahr wurden bereits Spiel- und Turngeräte im Wert 
von mehr als 700 €  für die Kinder gespendet. Das Team 
„Gesunde Jause“ ist ein Teil des Elternvereins, der die 
Schule durch sein beeindruckendes Engagement das gan-
ze Jahr über unterstützt. Dieses Schuljahr fand bereits ein 
Line-Dance-Workshop  und eine Dichterlesung statt, die 
Kinder wirkten bei der Kinderoper mit, ein Zauberer war zu 
Besuch und im Mai war eine Geschichtenerzählerin an der 
Schule. Diese Veranstaltungen werden Jahr für Jahr vom 
Elternverein mitfinanziert, damit sich die finanzielle Belas-
tung für die Eltern der Schülerinnen und Schüler in Gren-
zen hält.  
 
 
Das ist nur möglich, weil sich zum Glück jedes Schuljahr viele Eltern finden, die viel Zeit und Mühe in den Elternver-
ein investieren. Belohnung ist das Strahlen der Kinder - wie man auf dem Foto gut erkennen kann  

Gesunde Jause in der Volksschule 

Wir freuen uns auf jedes neue  
Mitglied. 

 

Werde auch Du Mitglied der Ortsgruppe 
Diersbach, wir beraten Dich gerne! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Info: Eine schöne Goldhaube wurde zum Verkauf angeboten! 

Goldhaubengruppe 



 

Seite 7 

D i e r s b a c h e r     G e m e i n d e z e i t u n g 

Diersbach dominiert das Sensenmähen 

Auch heuer dominierten die Mädchen und Bur-

schen der Landjugend Diersbach das Bezirks-

mähen am 28. Mai in Enzenkirchen und be-

lohnten sich damit für das viele Training. Die 

Landjugend Diersbach war mit 21 motivierten 

Mäherinnen und Mähern am Start und holte 

sich acht Podestplätze und 17 Plätze unter den 

ersten Zehn. So wie im Vorjahr gingen vier Be-

zirkssiege an Diersbach, und zwar die Katego-

rie Mädchen über 18 an Stefanie Reisegger, 

Burschen unter 18 an Josef Moser, Burschen 

über 18 an Simon Parzer und die Spezialklasse 

an Johannes Kammerer.  

 

Damit sicherte sich die Landjugend Diersbach in überzeugender Manier schon das dritte Jahr in Folge den Wander-

pokal für die beste Gesamtleistung. 

 

Spende für die Jungmusiker. 
 

Beim Vitalen Frühstück des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde hat 

die Arbeitskreisleiterin Christine Bauböck an die Jugendreferentin 

des Musikvereins Diersbach, Lisa Wimmer, 448 Euro übergeben.  

 

Dieser Betrag stammt vom traditionellen Pflanzentauschmarkt, der 

alljährlich im Oktober von der Gesunden Gemeinde und dem Ver-

ein Dorferneuerung auf Initiative von Franz Steinmann am Gemein-

deplatz abgehalten wird. 

 

 

 

Foto: Arbeitskreisleiterin Christine Bauböck (rechts) und die Musik-

vereins-Jugendreferentin Lisa Wimmer. 

Landjugend trifft Landjugend 
 

Passend zum Jahresthema Landjugend mit 
Dorfverstand waren wir auf Besuch bei der 
Landjugend Pichl bei Wels zum Landjugend-
austausch. 

 
Dabei wurde uns bei einer gemütlichen Hof-
roas der Ort gezeigt und anschließend wurden 
wir mit regionalen Köstlichkeiten verwöhnt. 
Wir freuen uns schon darauf, wenn sie zu uns 
nach Diersbach kommen. 

Neues von der Landjugend 
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Bilder Schleiferkirtag u. Kirtag 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

   J
 U

 L
 I        A

 U
 G

 U
 S

 

7.-8.7. Landesbewerb der Feuerwehren  

7.-9.7. Bezirksmusikfest in Diersbach Sportplatz Diersbach 

22.07. Tag der Vereine Sportplatz Diersbach, 10.00 Uhr 

23.07. Frühschoppen der FF Diersbach  Feuerwehrhaus Diersbach 

06.08. Grillfest Sparverein Waging  Gasthaus Schmidtseder, Waging 

13.08. Pilgertag der KMB des Dekanats Andorf   

15.08. 
Kräuterweihe mit Frühschoppen  
der Goldhaubengruppe Festgottesdienst, 10.00 Uhr 

20.08. Bergmesse der P farre   

26.08. Landesliga u. Gebietsliga, P lattenwerfer  Mitterndorf 
26.-
27.08. Bergwanderung der KMB   

Neue Aufkleber mit Diersbacher Logo und Lesezeichen 
 

Auf Anregung des Kultur– u. Generationenausschusses wurden Aufkleber mit 
dem Diersbacher Logo und Lesezeichen angeschafft. 

Beide Drucksorten sind am Gemeindeamt zur freien Entnahme erhältlich. 
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